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Landesliga Herren Braunschweig

MTV Wolfenbüttel : ESV Goslar 
Freitag, 04.11.2022, 19:00 Uhr

Heuck macht den Sack zu

Im Spiel der Landesliga Herren Braunschweig traf die Mannschaft des MTV Wolfenbüttel am
vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des ESV Goslar. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Jonas Heuck. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Götte und Heuck, die in allen Einzeln und
im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der MTV Wolfenbüttel dieses
Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Arnhardt / Specht letztlich an der Hand, um sich gegen Wilamowski /
Hagemeier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim 3:11, 5:11, 9:11 gegen Preiß / Götte
fanden Capello / Hemmerling von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Heuck / Adam fanden Lohse / Brandes von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sven Arnhardt
hatte nachfolgend seinen Gegner Stephan Wilamowski beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Klaus-Peter Specht konnte im Spiel gegen Sascha Preiß einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Stefan Hagemeier wurden anschließend Leon Capello hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lisa Kühn beim letztendlich klaren 0:3
gegen Nico Götte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Joshua Lohse bekam seinen Gegner Philipp
Adam beim deutlichen 3:11, 2:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Ohne Satzgewinn für Dominik
Brandes verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas Heuck. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des MTV Wolfenbüttel und des ESV Goslar. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sven
Arnhardt den Gastspieler Sascha Preiß in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Eher wenig Gegenwehr bekam Klaus-Peter Specht beim 3:0 von
Stephan Wilamowski. Beim folgenden 0:3 gegen Nico Götte fand hingegen Leon Capello von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Lisa Kühn hatte gegen Stefan Hagemeier beim 3:11, 2:11, 3:11 kaum eine Chance. Ohne
Satzgewinn für Joshua Lohse verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas Heuck. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Wolfenbüttel nun ein Punktekonto von 0:16 Punkten auf,
während der ESV Goslar vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2022 gegen den RSV
Braunschweig II ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Wolfenbüttel
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den SSV Neuhaus II.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel

Doppel: Arnhardt / Specht 1:0, Capello / Hemmerling 0:1, Lohse / Brandes 0:1 
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Einzel: S. Arnhardt 2:0, K. Specht 2:0, L. Capello 0:2, L. Kühn 0:2, J. Lohse 0:2, D. Brandes 0:1 
 ESV Goslar

Doppel: Preiß / Götte 1:0, Wilamowski / Hagemeier 0:1, Heuck / Adam 1:0 
Einzel: S. Preiß 0:2, S. Wilamowski 0:2, N. Götte 2:0, S. Hagemeier 2:0, J. Heuck 2:0, P. Adam 1:0


